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Evakuierung des Babenhäuser
Hochhauses: Bewohner müssen bleiben

weg!
Evakuierung des Babenhäuser Hochhauses in Darmstadt-

Dieburg abgeschlossen. Bewohner bleiben in
Notunterkünften wegen Brandschutzmängeln.

Babenhausen, Deutschland - Nach der dramatischen
Evakuierung des Erloch-Hochhauses in Babenhausen ist heute
das letzte Kapitel dieser tragischen Episode geschrieben
worden: Alle ehemaligen Bewohner haben ihre Notunterkünfte in
der Stadthalle verlassen. Auf den Tag genau sieben Wochen
nach dem Absturz von Fassadenteilen ist die Evakuierung nun
vollständig abgeschlossen. Insgesamt waren damals 187
Menschen betroffen, die unter anderem in der Stadthalle
untergebracht wurden, nachdem sie ihre Wohnungen verlassen
mussten, um ihre Sicherheit zu gewährleisten. Diese
Notunterkünfte waren viele Wochen lang das provisorische



Zuhause für die Evakuierten, während die Stadt nach neuen
Wohnmöglichkeiten suchte.

Allerdings ist ein Rückkehr ins Hochhaus aktuell nicht in Sicht.
Die Baubehörden stellten ernsthafte Mängel im Brandschutz
fest, insbesondere ein kritisches Problem bei der
Löschwasserversorgung: Ab dem dritten Stock kam kein Wasser
mehr an. Dieses und andere technische Defizite machen das
Hochhaus unbewohnbar, und eine Lösung ist derzeit nicht
absehbar. Die Stadtverwaltung von Babenhausen bemüht sich
nach wie vor, Wohnungen für die noch verbliebenen 12
Haushalte und über 50 Personen zu finden, die in der Stadthalle
untergebracht sind. Die Suche gestaltet sich jedoch als
kompliziert, und die Angst der Bewohner, ihre persönlichen
Besitztümer nicht zurückzuerhalten, bleibt bestehen, da der
Zugang zu ihren Wohnungen ungewiss ist.

Dringender Sanierungsbedarf

Die gesamte Situation wirft viele Fragen auf. Um das Hochhaus
für zukünftige Bewohnbarkeit fit zu machen, sind umfangreiche
Reparaturen nötig. Laut Experten werden die Kosten für eine
vollständige Sanierung auf bis zu 10 Millionen Euro geschätzt,
während bereits 500.000 Euro an Sonderzahlungen für erste
Reparaturen eingeplant sind. Dies stellt insbesondere die
Eigentümer vor große finanzielle Herausforderungen – die Sorge
um mögliche Privatinsolvenzen wird laut geäußert, da die Stadt
bereits täglich etwa 6.000 Euro für die Unterbringung der
Evakuierten in der Stadthalle aufbringt. Bürgermeister Stadler
betont, dass eine Lösung für diese unzumutbare Situation
gefunden werden müsse.

Um die Chancen einer Instandsetzung des Hochhauses zu
prüfen, wurde ein Ingenieurbüro beauftragt. Dabei steht die
Sicherheit der Bewohner im Vordergrund, denn gerade bei
Hochhäusern sind die Anforderungen an den Brandschutz
besonders hoch. Diese Bauwerke bergen spezifische Risiken,
wenn es um Brandgefahren und die Sicherheit bei



Evakuierungen geht. Die vertikale Bauweise könnte in Notfällen
zu erheblichen Schwierigkeiten für Feuerwehr und
Rettungskräfte führen, wie es auch in der Branche bekannt ist.
Laut FeuerTrutz sind Hochhäuser aufgrund ihrer Höhe und des
meist dichten Wohnraums bekannt dafür, dass sie brennbar sind
und im Falle eines Brandes hohe Opferzahlen fordern können.
Dies wird nochmals verstärkt, wenn bauliche Rettungswege
fehlen.

Die dramatischen Ereignisse rund um das Erloch-Hochhaus sind
ein klarer Appell an Bauherren und Stadtverwaltungen, in
Zukunft noch rigoroser auf die Sicherheitsstandards zu achten.
Wie zuletzt gesehen, kann ein versäumter Brandschutz
drastische Folgen haben und bedroht nicht nur das Leben der
Bewohner, sondern zieht auch gravierende finanzielle
Konsequenzen nach sich.

Die Situation bleibt angespannt, und die Stadtverwaltung steht
vor der Herausforderung, sowohl die Menschen als auch die
Immobilie zukunftssicher zu machen. Der Ball liegt nun bei den
Behörden und Verantwortlichen, die sicherstellen müssen, dass
sich solche Vorfälle nicht wiederholen.
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